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Drucksache: 0008/2011/BV_JGR 
Heidelberg, den 18.04.2011 

Stadt Heidelberg 

Federführung: 

Dezernat III, Kinder- und Jugendamt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Schülerfriedensbüro Heidelberg 
Anhörung von Betroffenen gemäß § 33 
Absatz 4 Gemeindeordnung 
hier: Herr Peter Kolbe als Vertreter des 
Schülerfriedensbüros oder Stellvertreter 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Jugendgemeinderat 07.06.2011 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Jugendhilfeausschuss 28.06.2011 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 
 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 30. Juni 2011 
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- 2.1 - 

Beschlussvorschlag der Verwaltung:  

Der Jugendgemeinderat und Jugendhilfeausschuss beschließen, Herrn Peter Kolbe als 
Vertreter für das Schülerfriedensbüro  Heidelberg als Betroffenen gemäß § 33 Absatz 4 
Gemeindeordnung anzuhören. 
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- 2.2 - 

Sitzung des Jugendgemeinderates vom 07.06.2011 

Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 28.06.2011 

Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Begründung: 

Für die Sitzung des Jugendgemeinderates sowie die Sitzung des Jugendhilfeausschusses ist als 
Tagesordnungspunkt das Thema „Schülerfriedensbüro - Tätigkeitsbericht“ vorgesehen. Zu diesem 
Tagesordnungspunkt soll 
 
Herr 
Peter Kolbe 
Werderstraße 36 
69120 Heidelberg  
 
als Vertreter des Schülerfriedensbüros, oder ein Stellvertreter als Betroffener gemäß § 33 Absatz 4 
Gemeindeordnung angehört werden. 

gezeichnet 

Dr. Joachim Gerner 
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